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Aus der Familie der Diebskäfer (Ptinidae) sind nach Köhler & Klausnitzer (1998) in 
Deutschland derzeit 27 Arten historisch oder aktuell belegt. Mindestens sechs dieser Arten 
gehören als „Importarten“ nicht zum bodenständigen Inventar. Nachweise dieser Arten 
(.Mezium spp., Trigonogenius spp., Sphaericus spp. u.a.) aus Thüringen wurden bisher 
nicht registriert, allerdings konnten im Rahmen der Checkliste Daten von Schädlings
bekämpfern und Hygieneinstituten nicht ausgewertet werden.

Von insgesamt 17 Arten der Ptinidae liegen Nachweise aus Thüringen vor, davon sind 15 
aktuell belegt. Der historische Nachweis von Ptinus variegatus (Rapp 1933-35), der von 
Horion (1961) angezweifelt wurde, ist belegt (Rapp-Sammlung im Naturkundemuseum 
Erfurt) und wird mit aufgefuhrt. Bei der Revision des historischen Materials (vor allem 
Rapp-Sammlung) zeigte sich, daß in der Gattung Ptinus immer wieder Bestimmungsfehler 
Vorlagen, sowohl bei leicht kenntlichen {Ptinus für, Ptinus rufipes) als auch bei den etwas 
schwerer bestimmbaren Arten {Ptinus pilosus, Ptinus clavipes). So fand sich unter 
zahlreichen Ptinus raptor ein Exemplar des in Deutschland bisher noch nicht 
nachgewiesenen Ptinus schlerethi. Bei dem Nachweis von 1880 aus Ostthüringen handelt 
es sich mit hoher Wahrscheinlichkeit um ein importiertes Exemplar. Die Datenübemahme 
ist deshalb kritisch zu bewerten und nur nach Belegprüfung durchzuführen. Im Ergebnis 
der Revision des Materials konnten zudem die beiden Arten Ptinus villiger und Ptinus 
tectus sowohl historisch als auch aktuell festgestellt werden, die bisher (Köhler & 
Klausnitzer 1998, Köhler 2000) für Thüringen nicht bekannt waren.

Diebskäfer ernähren sich zum Großteil von tierischen und pflanzlichen Abfallprodukten, 
selten wird auch Holz gefressen {Ptinus rufipes). Bei den Arten ist zwischen synanthropen 
und Freiland-Vorkommen zu unterscheiden. Zahlreiche Arten kommen bei uns nur 
synanthrop vor (z.B. Gibbium psylloides, Ptinus moorei, Ptinus clavipes), beispielsweise 
in Mühlen, Bäckereien und alten Gebäuden und können hier zur Massenvennehrung 
neigen und als Schädlinge auftreten. Selbst entomologische Sammlungen werden nicht 
verschmäht (z.B. Ptinus tectus). Von einigen synanthropen Arten sind zudem auch 
Freilandfunde bekannt {Ptinus für, Ptinus raptor, Tipnus unicolor, Niptus hololeucus u.a.), 
vor allem aus Laubwäldern in alten Bäume mit Insekten- und Spinnenestern. Die nur im 
Freiland vorkommenden Arten leben in Laubwäldern {Ptinus pilosus, Ptinus subpilosus, 
Ptinus rufipes) oder sind auf Nadelgehölze spezialisiert {Ptinus dubius). In Nestern von 
Hymenopteren (u.a. Mauerbienen) leben Ptinus sexpunctatus und Ptinus variegatus, die 
neben ihrem Vorkommen in Laubwäldern oft in Siedlungsnähe in Gebäuden, u.a. am 
Licht, nachgewiesen werden, jedoch nicht synanthrop Vorkommen.
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Als Grundlage der Checkliste dienten die Sammlungen der Thüringer Museen, die 
Kollektionen zahlreicher Coleopterologen, Literaturangaben (u.a. Rapp 1933-35, 1953, 
Liebmann 1955, Horion 1961, M ohr 1963) sowie eigene Aufsammlungen. Allen 
Entomologen und Kollegen, die ihre Daten zur Vervollständigung dieser Checkliste 
mitteilten, gebührt an dieser Stelle ein Dank. Besonderer Dank gilt Herrn Michael Eifler 
(Pinneberg) für die Bestimmung einiger schwieriger Arten.

Nr. Art <=
1953

>1953 Vor
kommen

Bern.

1 Gibbium psylloides (Czenpinski, 1778) X X s
(Mezium affine Boieldieu, 1856) 1
(Mezium sulcatum (Fabricius, 1781) 1
(Trigonogenius globulus Sober, 1869) 1
(Sphaericus gibboides (Boieldieu, 1854)) 1

2 Niptus hololeucus (Faldennann, 1836) X X s
3 Tipnus unicolor (Piller & Mittenbacher, 1783) X X s / f
4 Ptinus rufipes Olivier, 1790 X X f
5 Ptinus fur (Linnaeus, 1758) X X s / f
6 Ptinus bicinctus Sturm, 1837 X X s / f
7 Ptinus moorei Khnzorian & Karapetian, 1991 X X s
8 Ptinus clavipes Panzer, 1806 X X s
9 Ptinus villiger Reitter, 1884 X X s / f
10 Ptinus pilosus Muller, 1821 X X f
11 Ptinus subpilosus Sturm, 1837 X X f
12 Ptinus tectus Boieldieu, 1856 X X s
13 Ptinus dubius Sturm, 1837 X X f
14 Ptinus sexpunctatus Panzer, 1795 X X f
15 Ptinus variegatus Rossi, 1794 X f 2
16 Ptinus raptor Sturm, 1837 X X s / f
17 Ptinus schlerethi Reitter, 1884 i s? 3

Vorkommen s - synanthrop f - Freiland

Bemerkungen

1 importierte Arten, die in Thüringen bisher nicht registriert wurden, der Vorkommen aber wahrscheinlich ist 
(war)

2 letzter Nachweis 1899: Stotternheim (coli. Rapp), Nordhausen (Rapp 1933-35); HORION (1961)
3 letzter Nachweis 1880: Ostthüringen (coli. Rapp), importiert (i)
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